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Gemeinsame Initiative von Eltern und Gemeinde 

Struxdorfer Spielplatz erneuert 

Eine gemeinsame Initiative von Eltern 
kleinerer Kinder und der Gemeinde hat 

seit dem letzten Jahr den Spielplatz in 
Struxdorf rundherum erneuert. So wurden 
2022 eine Tischtennisplatte und eine Klet-
terplattform neu aufgestellt, der Tunnel 

reaktiviert, ein Spielboot aufgestellt, eine 
Tellerschaukel aufgehängt und ein Unter-
stand gebaut. 
In diesem Jahr folgten nun eine neue Nest-
schaukel und zwei Wippfiguren. Außerdem 

weiter auf Seite 2
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wurde das marode Gerüst der alten Schaukeln 
komplett neu aufgebaut. 
Viele, viele Stunden wurden dafür ehrenamt-
lich geleistet, nicht zuletzt auch, um das wei-
che Sandbett um die Spielgeräte herum zu ver-
tiefen und erneuern. 
Die Finanzierung erfolgte zu einem großen 
Teil aus den Erlösen der beim Kinderfest und 
Kindergartenjubiläum verkauften gestifteten 
Würstchengläser. Das Holz haben Britta und 
Jörg Mangelsen gestiftet. 
Das Bild auf der Titelseite zeigt von links nach 
rechts Serge, der erst kürzlich aus der Ukraine 
zu uns gezogen ist, Dörte, die die Organisation 
und den kaufmännischen Teil erledigt hat und 
Lisa und Sascha, die einen sehr großen Teil 
der handwerklichen Arbeit gemacht haben, 
beim letzten Einsatz Anfang Mai. 
Unter der Tischtennisplatte steht eine Alukiste 
mit Zubehör für Tischtennis und Softball, und 
wir hoffen, dass die Teile nicht entwendet wer-
den, sondern dass vielleicht der eine oder 

andere bereit ist, dort auch mal etwas Neues 
hineinzulegen. 
Danke an alle, die mitgemacht haben! Die 
Besucherzahl auf dem Spielplatz wird den 
Erfolg zeigen. 

Für die Gemeindevertretung 
Dieter Thiesen 

Frühling 
 

Die Sonne schiebt den Nebel weg, 
Die Sorgen. 

Morgen wird ein besserer Tag. 
Endlich wieder Licht, 

Die erste Biene 
Und die Hummeln. 

Es summt und brummt 
Wie jedes Jahr. 

Die Schwalben kehren zurück. 
Ein neuer Frühling, 

Was Besseres gibt es nicht. 
Jedes Jahr wieder  
Frühlingsglück! 

 
Herta Andresen 



Zu verkaufen: Wäscherolle auf einem Holz-
gestell 99,00 € VB und einen großen Delsy-
koffer € 20,00 VB. Beides gut erhalten, Ver-
sand nicht möglich. Tel.: 0160 - 4184462. 
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Kleinanzeigen 

 
Eine Kleinanzeige (maxi-

mal 4 Zeilen) ohne 
gewerblichen Hinter-
grund kostet pauschal 

nur 85 Cent. 
85



Kirchliche Nachrichten 
 

Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Angeln-Süd 
 

mit den Ortskirchen Böklund/Uelsby,  
Brodersby-Kahleby-Moldenit, Nübel,  

Taarstedt, Thumby-Struxdorf und Tolk 
 

Kirchenbüro Angeln-Süd:  Am Pastoratsweg 3, 
Tolk, Ilka Lausen und Kirsten Michel, Tel.: 

04622 - 2254, Fax: 04622 – 2245  
kirchenbuero[at]angeln-sued.de / Öffnungs-
zeiten: Mo, Di, Mi + Fr: 9.00  – 11.00 Uhr / 

Do: 15.00 – 17.00 Uhr 

Pastor Christoph Tischmeyer, Tel.: 04623 – 
380  Email: christophtischmeyer[at]gmx.de  

 
GOTTESDIENSTE 

Wir laden herzlich ein zu unseren Got-
tesdiensten der nächsten Wochen: 

Am Sonntag, den 14. Mai, beginnt um 9.30 
Uhr der Gottesdienst in der St. Johannis-
Kirche zu Thumby, mit Christoph Tisch-
meyer.  
Am Himmelfahrts-Feiertag (Do, 18. Mai) 
ist um 11.00 Uhr in Uelsby Gottesdienst, 
mit Pn. Tanja Lammert und P. Detlef Tau-
scher. Bei gutem Wetter findet der Gottes-
dienst im Freien statt, auf der sog. „Braut-
wiese“, direkt vor der Jakobus-Kirche. Ein 
schöner Anlass, mit dem Fahrrad eine klei-
ne Tour in den Nachbarort zu machen.  
Am Sonntag, den 21. Mai, muss man für 
einen Gottesdienst etwas weiter fahren, 
nämlich nach Nübel. Dort ist um 11 Uhr 
Gottesdienst im Gemeindehaus, mit Pastor 
i.R. Klaus Bregas. 
(Zum Gottesdienst an Pfingsten: siehe 

gleich unter diesem Abschnitt.) 
Am 4. Juni ist in Uelsby ein Gottesdienst 
mit P. Detlef  Tauscher, um 10.00 Uhr. 
Und am 11. Juni ist um 9.30 Uhr in Thum-
by Gottesdienst, mit P. Christoph Tisch-
meyer.  
 

PFINGSTEN 
  
Die Chance zum Leben 
 
Im Außergewöhnlichen sehen wir dich, 
kraftvoller, mächtiger Heiliger Geist, 
in Sturm und Feuer, Verwandlung und 
Aufbruch, 
im Leben außergewöhnlicher Menschen. 
Hilf uns, dich im Verborgenen zu finden, 
stiller, beständiger Heiliger Geist, 
deine leisen Gaben zu entdecken 
in unseren Mitmenschen – in uns selbst: 
die Gabe, Frieden zu stiften; 
die Fähigkeit zu begeistern; 
die Kunst, die Wahrheit auszusprechen, 
das Talent, gut zuhören zu können; 
die Kunst, Kompliziertes einfach zu sagen; 
die Gabe, ein ruhender Pol zu sein; 
die Fähigkeit, sich einzufühlen; 
die Gabe der bergenden Mütterlichkeit, 
die Gnade des kindlichen Staunens; 
das Charisma des Humors. 
Du bist die Chance zum Leben für jeden 
von uns, 
Heiliger Geist. Entfalte dein Wirken in uns, 
das mächtige und das leise, 
damit wir uns selber entdecken 
und das Antlitz der Erde sich wandelt. 
(Verfasser unbekannt) 
 
Am Pfingstsonntag (28. Mai) findet um 
9.30 Uhr der Gottesdienst in Struxdorf statt, 
mit P. Christoph Tischmeyer. Wir werden 
voraussichtlich ein kleines Vokalensemble 
dabeihaben, das einige schöne Sätze bei-
trägt. Wer später in Gang kommt, fährt 
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nach Tolk, wo um 11.00 Uhr der Pfingst-
gottesdienst ist. Auch dort gibt es eine klei-
ne musikalische Besonderheit: Detlef 
Schlüter spielt Cello zur Orgel von Anne-
gret Bregas. 
 

GEMEINSCHAFTSABEND  und   
ULMENTANZ/FRIEDENSTÄNZE 

Am Donnerstag, den 1. Juni, ist von 18.00 
bis 21.00 Uhr der Gemeinschaftsabend im 
Gemeindehaus Thumby (Sitzen in der Stille 
– gemeinsam Abendbrot essen - Austausch 
zu einem biblischen Impuls - Mahlfeier am 
Tisch). 
Und am Sonntag, den 4. Juni, ist von 19.30 
bis ca. 20.30 Uhr der Ulmentanz im 
Gemeindehaus Thumby. Yvonne Groner 
leitet einfache meditative Kreistänze an. 
Das macht großen Spaß und zentriert einen 
enorm.  
 

SENIORENGEBURTSTAGSFEIER 
Am Mittwoch, den 7. Juni von 15 bis 17.00 
Uhr, laden wir wieder herzlich ins Gemein-
dehaus Schnarup-Thumby (Am Pastorat 1) 
ein, dieses Mal alle, die in den Monaten 
Februar bis Mai 2023 Geburtstag hatten 
und 80 Jahre und älter geworden sind. Eine 
Begleitperson kann jeweils mitgebracht 
werden. Es sind immer nette zwei Stunden, 
mit Klönschnack, bester Torte und Kaffee, 
auch ein Sekt ist dabei. Es gibt immer ein 
kleines Programm, das sich Christoph 
Tischmeyer überlegt. Anmeldung bitte im 
Kirchenbüro Tolk, unter 04622-2254 
 
FOTO VON DEN KONFIRMATIONEN IN 
STRUXDORF und SCHNARUP-THUMBY 

am 29. April 2023 
 
Am Samstag, den 29. April wurden in unse-
ren beiden Kirchen eingesegnet: (von links 
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nach rechts) Constantin Kruse (Thumby), 
Joris Carstensen (Struxdorf), Leonie Zielke 
(Struxdorf), Sören Greve (Köhnholz), Kiara 
Walter (Thumby), Jorge Beck (Bellig) und 
Annaluise Witt (Dammholm).  

 
Taufe – Trauung – Beerdigung 

Wir haben in der Osternacht in Strux-
dorf getauft: 
Anika Dietze (Tolk), 14 Jahre und Arne 
Cleven (Neuberend), ebenfalls 14 Jahre. 

Wir haben Abschied genommen von:  
- Christa Wilm, geb. Petersen; zuletzt: 
Sanatorium Uelsby (vorher Süderschmede-
by), 76 Jahre (Urnentrauerfeier in Strux-
dorf) 
- Ingeborg Lüdeke, geb. Thomsen, zuletzt: 
Seniorenheim Dannewerk, bis Juli 2019: 
Köhnholzer Landstraße 1, Schnarup-Thum-
by; 88 Jahre (Urnentrauerfeier in Thumby) 
Herzliche Grüße von Ihrem/Eurem Pastor  

Christoph Tischmeyer 
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Schützenverein Hollmühle 
Einladung zum  

Dorfpokalschießen 
am 17. Mai 2023 

Das Schießen findet von 17.00 Uhr bis 
21.00 Uhr statt. 

Bedingungen für die Teilnahme: Es können 
sich Mannschaften aus allen denkbaren 
Vereinigungen bilden, wie z.B. aus Sparten 
des TSV, Sparclubs, Feuerwehren, Straßen-
gemeinschaften u.v.m. Es können mehrere 
Mannschaften unter einem 
Namen starten und jeder Teil-
nehmer darf in mehreren Teams 
antreten. Pro Team können 5 
Personen starten – 4 davon kom-
men in die Wertung. Pro Mann-
schaft darf nur ein aktiver Schüt-
ze antreten. Jeder Teilnehmer 
hat 13 Schuss (5 Probeschüsse, 5 
Wertungsschüsse + 3 Schuss auf 
die Glücksscheibe). Das Start-
geld beträgt 15,- € pro Mann-
schaft. Der Teilnehmer, der die 
Mannschaft meldet, entrichtet 
die volle Startgebühr! 
Wir bitten die Sieger des Vor-
jahres, die Pokale graviert abzu-
geben. 
Um Wartezeiten zu vermeiden 
bzw. zu minimieren, können 
teilnehmende Mannschaften den 
beigefügten Coupon zur Anmel-
dung benutzen, ausfüllen, aus-
schneiden und bis zum 14. Mai 
im Dörps- un Schüttenhus abge-
ben. 

Angelika Braatz-Hansen 
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Schnarup-Thumby wieder Flohmarkt-Dorf  
Kleine Preise,  

großes Vergnügen 

Es ist wieder so weit, liebe Trödel-Stöbe-
rer, Kisten-Gucker und Scheunen-

Schätze-Sucher! Am Pfingstsamstag, den 
27. Mai 2023, wird Schnarup-Thumby mit 
all seinen Ortsteilen von 10 bis 16 Uhr mal 
wieder zum beliebten Flohmarkt-Dorf. 
Welche Häuser und Höfe mitmachen, zei-
gen Beschilderungen und bunter Schmuck 
aus Luftballons, Wimpeln, Fähnchen, Gir-
landen… und dies durchaus im gesamten 
Gemeindegebiet, 
auch in den außer-
halb liegenden Orts-
teilen. Ein bisschen 
Schatzsucher-Feeling 
ist also durchaus 
angesagt! Freuen 
darf man sich wieder 
auf ein buntes, viel-
fältiges und überra-
schendes Angebot 
von der Schallplatte 
bis zum Treckerteil, 
vom Puppenhaus bis 
zum Pflanzenable-
ger. Und vielerorts 
bieten sich Gelegen-
heiten für eine 
gemütliche Ver-
schnaufpause und 
Klönschnack mit 
alten und neuen 
Bekannten. Getreu 
unserem Flohmarkt-
Motto heißen wir 
Menschen in Schna-
rup-Thumby Euch 
alle am Pfingstsams-

tag ganz herzlich „WILLKOMMEN BEI 
UNS ZUHAUSE!“ 
Für alle Flohmarkt-Dörfler grüßen herzlich  

Anett Thomsen-Bendixen  
und Hella Hansen-Olizeg 

 
Rezept des Monats 

Mairübchensalat mit Gurke 

Zutaten: 3 Mairübchen, 1 Salatgurke, 1 
Handvoll Kräuter (z.B. bei mir Zwie-

bellauch, Schnittlauch, Borretsch, Dill, 
Rucola), 1/2 Zitrone, der Saft, 150 g Sauer-
rahm 10%, 1 EL Schmand, 2 EL Olivenöl, 
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2 EL 
Balsami-
co bian-
co, 1 TL 
mittel-
scharfer 
Senf, 1 
TL 
Honig, 
Meer-
salz, 
schwar-
zer Pfef-
fer aus der Mühle, 1EL gerösteter Sesam, 
ungeschält 
Mairübchen waschen, schälen und in feine 
Scheiben hobeln. Gurke waschen, die Enden 
abschneiden und ebenfalls in Scheiben hobeln. 
Kräuter waschen, verlesen und in Streifen 
schneiden. 
Für die Salatsauce Zitronensaft, Sauerrahm, 
Schmand, Olivenöl, Essig, Senf und Honig 
glatt verrühren. Die vorbereiteten Kräuter hin-
zufügen und mit Salz und Pfeffer pikant 
abschmecken. Mairübchen- und Gurkenschei-
ben unterheben, kurz durchziehen lassen und 
in einer Schüssel mit dem gerösteten Sesam 
bestreut servieren. 

Gudrun Witt 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Brückentag am 19. Mai 

Das „lange Wochenende“ zum Himmel-
fahrtstag naht. Hierzu hat uns die Kas-

senärztliche Vereinigung (KVSH) darauf 
aufmerksam gemacht, dass der Freitag, der 
19 Mai (also der Tag nach Christi Himmel-
fahrt) ein sogenannter Brückentag ist mit 
zusätzlichen Öffnungszeiten für den Bereit-
schaftsdienst:  
Brückentag am Freitag, den 19.05.2023 (Tag 
nach Christi Himmelfahrt) im Ärztlichen 
Bereitschaftsdienst (Rufnummer 116 117) von 
08:00 bis 08:00 Uhr am Folgetag. Der Ärztli-

che Bereitschaftsdienst und damit alle allge-
mein- und kinderärztlichen Anlaufpraxen, der 
Fahrdienst sowie der HNO- und augenärztli-
che Bereitschaftsdienst sind wie an einem 
Samstag, Sonntag oder Feiertag geöffnet. 

Die 5W-Redaktion 
 

Gemeindevertretungen  
Schnarup-Thumby und Struxdorf 

Konstituierende Sitzungen 

Die Bürgermeister der Gemeinden 
Schnarup-Thumby und Struxdorf 

Andreas Bonde und Dieter Thiesen haben 
uns die Termine für die konstituierenden 
Sitzungen der neu gewählten Gemeindever-
tretungen gemeldet. Während dieser Sitzun-
gen werden viele wichtige Entscheidungen 
getroffen, so auch die Wahl einer Bürger-
meisterin oder eines Bürgermeisters. 
Am Dienstag, dem 06.06.2023 um 19:30 Uhr, 
findet die konstituierende Sitzung der Gemein-
devertretung Schnarup-Thumby statt. Ver-
sammlungsort: Dörpskrog „Zur Kastanie“, 
Schnarup-Thumby. 
Am Mittwoch, dem 14.06.2023 um 20:00 
Uhr, findet die konstituierende Sitzung der 
Gemeindevertretung Struxdorf statt. Ver-
sammlungsort: Dörps- un Schüttenhus, Strux-
dorf OT Hollmühle. 

Die 5W-Redaktion
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Zweimal im Jahr 
Die Sache mit der  

Zeitumstellung 

Mit der Zeit ist das manchmal so eine 
Sache. Es ist Sommerzeit. Nein, noch 

kein Sommer! Noch haben wir Frühling, 
wenn zurzeit auch ein ziemlich eisiger Ost-
wind uns zu schaffen macht. So oder so. 
Schwierige Zeit eben! 
An die jährlich stattfindende Zeitumstellung 
dagegen hat man sich gewöhnt. Auch an die 
Eselsbrücke, die es den immer wieder Nach-
fragenden 
von uns 
erklärt. Wir 
stellen die 
Gartenmöbel 
vor die Tür, 
also auch die 
Uhr um eine 
Stunde vor. 
Und im 
Herbst geht’s 
andersrum. 
Als ich noch 
im Pflege-
dienst tätig 
war, erinnerte ich die Pflegekunden immer 
daran, wenn es wieder soweit war: „Nicht ver-
gessen, vor dem Schlafengehen die Uhr vor-
stellen!“ Trotzdem kam es öfter vor, dass ich 
vor verschlossener Tür warten musste oder 
jemanden noch im Bett Liegenden wecken 
musste. Ungläubig wurde ich angeguckt: 
„Was wollen Sie denn jetzt schon?“ Im Herbst 
war es oft schlimmer: „Wieso kommen Sie 
denn so spät? Ich wollte schon in der Station 
anrufen!“, bekam ich zu hören.  

Die Zeitumstellung wird uns wohl noch erhal-
ten bleiben. Aber an bestimmten Tagen 
kommt es mir mit der Zeit, und wohl nicht nur 
mir, manchmal merkwürdig vor. Man wird 
wach und fragt sich: 
 
Was ist denn heute für ein Tag? 
 
Heute ist Montag. 
Ist gar kein Montag! 
Ist so ein Tag, der für Verwirrung sorgt. 
Ist Feiertag, ist Ostermontag. 
 
Die Woche ist verkürzt. 
Man ist verwirrt und denkt, 
dass Dienstag Montag ist. 
Das Wochenende kommt ein bisschen 
schneller ran, 
was man durchaus verschmerzen kann! 
Und ein paar Wochen später dann 
dasselbe Spiel mit Pfingsten. 
Ein zweiter Feiertag, den jeder mag, 
den falschen Montag. 
 
Zu Weihnachten ist alles anders. 
Wann ist in diesem Jahr denn Heiligabend ? 
Gibt`s viele freie Tage oder nur die zwei ? 
Das ist durchaus nicht einerlei. 
Der Dritte Weihnachtstag ist nicht mehr frei. 
Wann ist denn der, 
der Tag, an dem sich Manche immer treffen 
mit Nichten und mit Neffen ? 
Ich werde wach und denk‘: 
Was ist denn heute für ein Tag ? 
Ach ja, wie schön ! 
Ist Ostermontag, 
Feiertag !  

Herta Andresen 
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Tierschutzverein Pfotenhilfe 
Hilfe für ungarische Hunde 

Über eintausendfünfhundert Kilometer 
trennen Schnarup-Thumby von der 

ungarischen Stadt Helvécia. Und doch führt 
eine direkte Verbindung von Norddeutsch-
land in die Große Ungarische Tiefebene: In 
Schnarup-Thumby sitzt der deutsche Tier-
schutzverein Pfotenhilfe-Ungarn e.V. seit 5 
Jahren, der im Jahre 2007 in Taastrup 
gegründet wurde (Sitz: Köhnholzer Landstr. 
7, Anm. d. Red.). 
Für den Verein der Pfotenhilfe-Ungarn liegt 
die Aufgabe aber nicht in der bloßen Vermitt-
lung der Hunde in ein neues Zuhause nach 
Deutschland, sondern auch langfristig die 
Lebensbedingungen der Tiere vor Ort zu ver-
bessern, so lautet das erklärte Ziel. Zur Ver-
wirklichung dieses Ziels hat sich der deutsche 
Tierschutzverein einem nachhaltigen Tier-
schutz in Ungarn verschrieben. 
Konkrete Hilfe direkt vor Ort 
In enger Zusammenarbeit mit ihrem ungari-
schen Partnerverein „Tierschutz-Zentrum“ 
leistet die Pfotenhilfe-Ungarn aktiv Tier-
schutzarbeit in Ungarn. „Tiervermittlungen 
sind sehr wichtig, teils sogar lebensrettend, ein 
nachhaltiger Tierschutz ist aber nur durch 

Hilfe vor Ort möglich“. Zu dieser Hilfe vor 
Ort gehören das Auffangen von in Not gerate-
nen Hunden, deren tägliche, auch medizini-
sche Versorgung sowie das Training der Tiere 
mit dem Ziele ihrer Resozialisierung.  
Die zum „Tierschutz-Zentrum“ gehörende 
Auffangstation „Swiss Ranch“, wenige Kilo-
meter außerhalb von Kecskemét gelegen, 
beherbergt durchschnittlich 80 bis 100 Hunde. 
Für die Tiere gibt es dort mehrere große Zwin-
geranlagen sowie Freilaufmöglichkeiten. 
Hunde, die dem Menschen aufgrund ihrer 
gemachten Erfahrungen nicht mehr vertrauen 
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können, haben im anlie-
genden „Gnadenwäld-
chen“ die Möglichkeit, den 
Rest ihres Hundelebens 
ungestört zu verbringen.  
Um die Bedingungen für 
die ungarischen Tiere auf 
lange Sicht zu verändern, 
setzt  sich der Verein für 
die Geburtenkontrolle vor 
Ort ein, indem sie Kastra-
tionen an Hunden durch-
führen. Ein Hauptaugen-
merk des Nachhaltigkeits-
konzeptes des Vereins ist 
überdies die Sensibilisierung der einheimi-
schen Bevölkerung durch Aufklärung und 
Schulungen.  
Tierschutz benötigt Unterstützung 
Ohne Unterstützung – sowohl finanzieller Art 
als auch in Form von Sachspenden – wäre 
diese Tierschutzarbeit jedoch unmöglich, 
darum auch mehrere Sammelstellen für Sach-
spenden. Handtücher, Bettwäsche und Decken 
werden ebenso für die Tierschutzarbeit vor Ort 
benötigt wie Halsbänder, Leinen, Geschirre 
und Hundekörbe aus Hartplastik. 
Kontakt: info[ät]pfotenhilfe-ungarn.de oder 
telefonisch: 0160-8560731 
Wer die Pfotenhilfe-Ungarn 
finanziell unterstützen 
möchte, kann dies tun mit 
einer Spende an das Ver-
einskonto: Nord Ostsee 
Sparkasse, Kontonr.: 
149900775, BLZ: 217 500 
00, IBAN: DE51 2175 
0000 0149 9007 75, BIC: 
NOLADE21NOS. 
Weitere Informationen sind 
zu finden unter www.pfo-
tenhilfe-ungarn.de 

Maike Tudsen,  
2. Vorsitzende 

 
Senioren Schnarup-Thumby 

Nächstes Treffen 

Unser Treffen im Mai findet am 11. 05. 
2023 im Gemeindehaus statt. Am 8. 

Juni 2023 finden wir uns zu einem Spargel-
essen im Dörpskrog „Zur Kastanie“ ein. 
Wir treffen uns um 11:30 Uhr in der Gast-
wirtschaft. Dazu brauchen wir Anmeldun-
gen: Tel. 04623/306. 
Schöne sonnige Maitage wünscht  

Gerda Zielke 
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Termine - Termine - Termine - Termine - Termine - Termine 

So, 14.05.23 08:00-18:00 Kommunalwahl 2023 
So, 14.05.23 09:30 Gottesdienst, mit. P. Chr. Tischmeyer, St. Johannis- 

Kirche Thumby 
Mo, 15.05.23 Sparclub Thumby: Leerung  
Mi, 17.05.23 Müllabfuhr Gelbe Tonne in Schnarup-Thumby u. Struxdorf 
Mi, 17.05.23 17:00 Schützen Hollmühle: Dorfpokalschießen,  

Dörps- un Schüttenhus 
Do, 18.05.23 Christi Himmelfahrt: Open Air Gottesdienst,  

Pn.T. Lammert u. D. Tauscher, Uelsby auf der Brautwiese 
Di, 23.05.23 Müllabfuhr nur in Struxdorf: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl. 
Mi, 24.05.23 Müllabfuhr nur in Schnarup-Thumby: Schwarze und  

Bio-Tonne 14-tgl. 
Sa, 27.05.23 10:00 Schnarup-Thumby: Flohmarkt-Dorf 
So, 28.05.23 09:30 Pfingstgottesdienst mit P. Chr. Tischmeyer,  

St. Georgs-Kirche Struxdorf 
So, 28.05.23 11:00 Pfingstgottesdienst mit P. Chr. Tischmeyer, Kirche Tolk 
Mo, 29.05.23 Sparclub Thumby: Leerung  
Mi, 31.05.23 Achtung, Terminverschiebung: Müllabfuhr Grüne Tonne in 

Schnarup-Thumby u. Struxdorf 
Do, 01.06.23 Achtung, Terminverschiebung: Müllabfuhr Gelbe Tonne in 

Schnarup-Thumby u. Struxdorf 
Do, 01.06.23 Gemeinschaftsabend, Pastorat Thumby, Gemeindehaus 
Sa, 03.06.23 14:00 Hollmühle/Struxdorf: Kinderfest, Sportplatz Struxdorf 
So, 04.06.23 19:30 Ulmentanz/Friedenstänze mit Yvonne Groner,  

Pastorat Thumby, Gemeindehaus 
Sa u. So, 03./04.06.23 Offene Ateliers in Angeln, s. www.kunst-im-norden.de 
Di, 06.06.23 Müllabfuhr nur in Struxdorf: Schwarze und Bio-Tonne  

14-tgl., Schwarze Tonne 4-wöch.  
Di, 06.06.23 19:30 Schnarup-Thumby: Konstituierende Gemeinderatssitzung, 

Dörpskrog „Zur Kastanie“ 
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Termine - Termine - Termine - Termine - Termine - Termine 
Mi, 07.06.23 Müllabfuhr nur in Schnarup-Thumby: Schwarze und Bio- 

Tonne 14-tgl., Schwarze Tonne 4-wöch.  
Mi, 07.06.23 15:00 Senioren-Geburtstagsfeier, Pastorat Thumby, Gemeindehaus 
Mi, 07.06.23 18:00 Eingangsschluss für Beiträge und Anzeigen 5W 
Do, 08.06.23 11:30 Senioren Schnarup-Thumby: Spargelessen,  

Dörpskrog „Zur Kastanie“ 
Do, 08.06.23 15:00 Nachmittag für die ältere Generation, Gemeindehaus Tolk 
Do, 08.06.23 19:30 Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates,  

Gemeindehaus Nübel 
Fr, 09.06.23 18:00 Redaktionskonferenz 5W, Dörpskrog „Zur Kastanie“ 
Sa, 10.06.23 10:00 Landfrauen Ekebergkrug: Tagesfahrt des LFV Südangeln 
So, 11.06.23 09:30 Gottesdienst, mit. P. Chr. Tischmeyer,  

St. Georgs-Kirche Struxdorf 
Mo, 12.06.23 Sparclub Thumby: Leerung  
Mi, 14.06.23 Müllabfuhr Gelbe Tonne in Schnarup-Thumby u. Struxdorf 
Mi, 14.06.23 20:00 Struxdorf: Konstituierende Gemeinderatssitzung,  

Dörps- un Schüttenhus 
Fr, 16.06.23 Schnarup-Thumby: Dorffest 16.06 – 18.06.2023,  

Alte Schule in Thumby 
Sa, 17.06.23 Heute erscheint ein neues 5W-Heft 290  
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Ev. Kita Struxdorf 
Mit Gott groß werden 

In unserer Kita in Struxdorf laden wir 
unsere Kinder ein, den christlichen Glau-

ben kennenzulernen im Alltag mit Acht-

samkeit, Wertschätzung und Fürsorge mit-
einander. Singen, Beten, Tischsprüche und 
biblische 
Geschichten Hö -
ren und Nach-
spielen prägen 
unter anderem 
die Religionspäd -
agogik. Mal 
erzählen Pastor 
Tischmeyer oder 
wir Mitarbeite-
rinnen Geschich-
ten aus der Bibel. 
Es gibt so viele 
spannende Ge -

schichten vom Leben Jesu und seinem Wir-
ken. Von Weihnachten bis Ostern. Mit den 
Maxies haben wir die Geschichte vom 
Palmsonntag gehört und die Mitte mit 
unterschiedlichen Materialien gestaltet. 
Jesus kam auf einem Esel angeritten… 
Weiter geht die Ostergeschichte mit Karfreitag 
und der Auferstehung. Mit den Kindern haben 
wir Ostern gefeiert. 

Maren Perkowski 
 

TSV Struxdorf 
Ausblick: Entspannungskurse  

für Kinder 

Der TSV Struxdorf möchte in Zukunft 
bereits Kindern ab dem Vorschulalter 

die Möglichkeit geben, Entspannungstech-
niken spielerisch zu erlernen. Hierzu planen 
wir Entspannungskurse für verschiedene 
Altersgruppen anzubieten. 
Inhalte werden verschiedene Techniken sein, 
z. B. Übungen aus dem Yoga, einfache Atem-
übungen, Fantasiereisen, Progressive Muskel-
entspannung, Autogenes Training, etc.. 
Genaue Termine stehen leider noch nicht fest. 
Bei Interesse können Sie sich sehr gerne vorab 
über die E-Mail-Adresse tsvstruxdorf 
[at]gmail.com bei uns melden. 
Wir würden uns freuen! 

Ronja Lund-Petersen



18

- ANZEIGE -



19

Dorffest-News 
Jetzt geht’s bald los 

Die Vorbereitung für das Schnarup- 
Thumbyer Dorffest vom 16. bis 18. 

Juni laufen auf vollen Touren. Inzwi-
schen sind auch die Spendensammlerin-
nen unterwegs. Die Bereitschaft, etwas 
zum Gelingen des Festes durch eine Bar-
geldspende oder einen Kuchen beizutra-
gen, ist groß. Leider haben die Sammle-
rinnen nicht alle potenziellen Spender zu 
Hause angetroffen. Bei Bedarf können 
diese ihre Spende aber per Briefum-
schlag bei den Sammlerinnen unter Nen-
nung ihres Namens in den Briefkasten 
werfen. 
Kuchen müssen bis zum Freitag, 16. Juni, 
um 14 Uhr am Festplatz abgegeben wer-
den. Sie dürfen nicht mit Sahne hergestellt 
werden. Bis bald! 

Claus Kuhl 
 

Ev. Kindertagesstätte Struxdorf 
Ein ganz besonderer Tag 

Als ich um 7 Uhr die Kita betrete ist noch alles 
still. Aber schon bald füllen sich die Räume mit 
aufgeregten Kinderstimmen und fröhlichem 
Lachen. Fleißige Hände rücken und decken 
Tische und bereiten ein festliches Frühstück zu. 
Die kleinen und die großen Menschen der Kita 
ziehen sich an und machen sich auf den Weg 
zur Kirche, wo uns Pastor Tischmeyer bei Glo-
ckengeläut empfängt. Die Andacht beginnt. Wir 
hören die Ostergeschichte und singen Lieder. 
Es ist immer wieder berührend. Zurück in der 
Kita erwarten uns nun die vorbereiteten Lecke-
reien, die mit gutem Appetit und bester Laune 
ausgiebig zu sich genommen werden. 
Die Freude der Kinder kann man kaum noch stei-
gern, als sie feststellen, das der Osterhase auch in 
diesem Jahr an sie gedacht hat. Überall in Haus 
und Garten lassen sich kleine Ostertüten finden. 
Halleluja, es ist Ostern!  

Berit Schlotfeldt 



Der Klapperstorch 
Gegenüber beim Ehepaar Rothkirch stand lange ein Storchennest 

Leider wurde es in vielen Jahren nicht besetzt 
Ein Sturm riss es im März runter auf die Erde 

Es war schlecht, konnte so kein Storchennest werden  
Unsere neuen Nachbarn überlegten nun sehr 

Wo bekommen wir ein gutes Nest her 
Sie berieten und forschten und stellten fest 

In Erfde gibt es jemanden, der bringt uns ein Nest 
Ein Treckerfahrer mit Hebebühne fand sich bereit 

Das Nest zu heben dauerte nur kurze Zeit 
Ein Storch in den Wiesen hat es wahrgenommen 
Nach zehn Minuten hat er es schon übernommen. 
Alle Nachbarn waren erfreut und hofften nun 

Was wird sich in nächster Zeit wohl tun 
Schon flog eine Störchin am Sonntagmorgen 
zu ihm aufs Nest fühlte sich gleich geborgen 
Nun fand ein Schnäbeln und Klappern statt 
Jetzt hoffen wir alle, dass es bald klappt. 

Denn wir wollen kleine Störche sehen 
das wird sicher in einiger Zeit geschehen 

In Schnarup-Hörn gab‘s noch nie ein Storchennest 
Drum feiern wir nun unser Storchenfest 

Gerda Zielke 
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Netzwerk „Kunst im Norden“ 
Offene Ateliers in Angeln am 

3. und 4. Juni 2023 

In Angeln wird es wieder bunt: 28 Kunst-
schaffende des Netzwerks „Kunst im 

Norden“ laden am Samstag und Sonntag, 
den 3. und 4. Juni, in ihre Ateliers in 
Angeln ein! Es gibt sehr viel zu sehen: Bil-
der, Fotos, Cartoons, 
Keramik, Collagen, 
Postkarten, Holz- und 
Stahlfiguren, etc. Auch 
viel zu hören: Musik, 
Märchen, Geschichten, 
tolle Gespräche und 
Diskussionen. Und viel 
zu schmecken: selbst-
gebackene Kuchen, 
Kekse, Kaffee, Scho-
kolade, Wasser, Saft 
etc. Lassen Sie sich 
überraschen! 
Es ist auch eine gute 
Gelegenheit, Kunst zu 
kaufen und Kunstschaf-
fende dadurch zu unter-
stützen! Achtet auf die 
Flyer „Offene Ateliers“, 
die ab Ende Mai auslie-
gen. Hier findet Ihr alle 
teilnehmenden Ateliers 
und Veranstaltungen. 
Oder checkt die Home-
page www.kunst-im-
norden.de unter „Termi-
ne“. Dort kann der Flyer 
auch heruntergeladen 
werden. Vor Ort sind die 

Ateliers durch rote Fahnen markiert: Hier seid 
Ihr am Ziel!  
Genießt zwei inspirierende, abwechslungsrei-
che Tage mit überraschenden Entdeckungen 
und Gesprächen. Lasst Euch begeistern von 
der Vielfalt – und vielleicht tragt Ihr dann ein 
neues Lieblingsstück mit nach Hause! 

Dorsi Doï Germann 
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Sicht eines alten Nachbarn 
Der Thumbyer Pastoratspark 

und seine Umgebung (4) 

Durch den Park an beiden Teichen vor-
bei führt ein bekiester Fußweg, ein 

Rundweg, den in den 90er Jahren die bei-
den Rentner Willy Hansen und Peter Möller 
mit einfachsten Mitteln hergestellt haben, 
nämlich Schaufel und Schiebkarre. Der 
Lehmkies lag als Haufen auf dem Park-
platz. Dieser bei Wendland hergestellte 
Zusammenhang mit einem Kirchsteig ist 
falsch und aus der Luft 
gegriffen. In den sechziger 
Jahren war der Nordteil des 
Parks noch in Gras. Alle 
jetzigen Bäume sind erst 
später aufgewachsen, heute 
ein waldähnliches Areal. 
Damals – 1960/70 – wurde 
das Gras gemäht, ich glau-
be zweimal im Sommer. 

Das machte Theodor Lassen. Er und seine 
Frau holten damit das Gras mit dem Block-
wagen portionsweise nach Hause (Schnaru-
per Straße 5) und verfütterten das Gras an 
die Kühe. 1972 wurde dann die Landwirt-
schaft aufgegeben und ich denke, dass ab da 
der Baumaufwuchs in diesem Teil des 
Parks einsetzte. Erwähnenswert sind auch 
Froschkonzerte – das Gequake, das wir bei 
Windstille oder Ostwind abends im Früh-
jahr bei uns zu Hause hören konnten, 200 
bis 300 Meter entfernt. Dies endete 1976 
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und 1977, als zwei 
heiße, trockene Sommer 
die Froschpopulation 
beendeten. Sie kam nicht 
wieder in Gang. 
Wir finden im Komplex 
Pastorat und Kirche zwei 
echte Kirchsteige vor. Der 
eine ist der Küstersteig, der 
von der ehemaligen Schule 
in Thumby direkt nach 
Osten zum Eingang der 
Kirche führt. Dabei berührt 
er das Nordende des Pasto-
ratsparks. Der zweite kürzt 
den Weg von Fresenburg 
her erheblich ab und führt oberhalb der Böschung 
zur Au auf die Nordost-Ecke des Friedhofs zu. 
Am Eingang zum Friedhof gibt es heute noch ein 
Drehkreuz, wohl das einzige in diesem Dorf. Der 
Biologe Wendland hat die damaligen biologi-
schen Zusammenhänge dargestellt. Eine 
Geschichte konnte er nicht wissen: Das waren die 
Wildkräuterbeete eines Jens Schröder. Jens 
Schröder war der jüngste Sohn des Pastors Dr. 
Gerhard Schröder, der von 1968 bis 1981 hier 
wirkte. Jens Schröder war biologisch hochinteres-
siert und legte im alten Gartenbereich Kräuterbee-
te an mit unterschiedlichen 
Wildkräutern. Eines erinnere 
ich ganz genau: Das Beet mit 
den Kümmelpflanzen war 
immer kurz gefressen, 
höchstwahrscheinlich beliebt 
bei den Hasen und Rehen. 
Der nördlich vom kleineren 
Teich gelegene Bezirk war 
der Privatbereich der Pasto-
renfamilie. Rasen, Blumen- 
und Gemüsebeete, alles lag 
direkt vor dem jeweiligen 
Wohnhaus des Pastors. Das 
habe ich in drei Formen 
erlebt. Alle Pastoratsgebäu-

de lagen an der gleichen Stelle, auf dem leich-
ten Hügel. Das älteste mir bekannte Pastorat 
war das Haus, das 1797 erbaut war. Gelbgraues 
Ziegelwerk, mit symmetrischer Fensteranord-
nung, je ein Frontispiz nach Süden und nach 
Norden, ein damals repräsentativer Bau. Im 
Osten ein Anbau aus dem gleichen Stein, der 
seine Zeit als Konfirmandenraum diente, bis in 
der Westscheune der Konfirmandenraum  her-
gestellt wurde. Eine Außentreppe ist bis heute 
noch sichtbar 

Hans Konrad Sacht (Fortsetzung folgt)
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> Neueindeckungen   > Bauklempnerei 
> Dachbezogene Holzarbeiten 

> Reparaturarbeiten 
> Innenausbau    > Carports

Ausackerbrück • 24986 Mittelangeln • Fax 0 46 33 - 96 88 928 
Tel. 0 46 33 - 96 89 677    Mobil: 01 71 - 6 24 77 48

Dörpskrog „Zur Kastanie“

Vermiete Ferienwohnung: 
60 m², Wohnschlafzimmer, Schlafzimmer,  

Bad, gr. Wohnküche, bis 4 Personen 
2021 gebaut (neu), komplett ausgestattet 
Preis inkl. Nebenkosten und Reinigung

Geöffnet täglich ab 18 Uhr 
Mittwoch und Samstag geschlossen 

(außer für Feste, Feiern, größere Bestellungen) 
Partyservice, Gerichte zum Mitnehmen 

Bitte immer vorbestellen! 
 
 
 
 
 
 
 

Telefon 04623-290
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Notdienste
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In dringenden medizinischen Fällen werden Patienten außer-
halb der regulären Sprechzeiten ambulant behandelt. Die Ver-
sorgung findet in Anlaufpraxen statt, die gleichmäßig übers 
Land verteilt sind und sich in der Regel in Krankenhäusern 
befinden. Wenn Patienten aus gesundheitlichen Gründen die 
Anlaufpraxis nicht aufsuchen können, kommt ein Arzt zu 
ihnen nach Hause. 
Anlaufpraxen in unserer Region 
befinden sich in der Diakonissen-
anstalt Flensburg, der Margare-
then-Klinik Kappeln und im 
Helios-Klinikum Schleswig. 
Rufen Sie den Ärztlichen Bereit-
schaftsdienst kostenfrei unter 116 
117 an. Dort erfahren Sie auch die 
Öffnungszeiten der Anlaufpraxis. 
Im Notfall direkt die 112 wählen. 

Notdienst der Zahnärzte  
Tel. 04621/5499945 oder 

www.zahnaerztlicher-notdienst-sh.de

Gift-Notruf: 0551/19240  www.giz-nord.de

Krisendienst des Kreises 
Hilfe und Beratung bei persönlichen Krisen und Notlagen 
nachts 19 - 7 Uhr und durchgehend am Wochenende:  

Tel. 04621/988404

Notruf bei Strom-/Gasstörungen: 
SH-Netz AG Süderbrarup: 04641-92049308 

außerhalb der  Geschäftszei ten:  
0 4 1 0 6 / 6 4 8 9 0 9 0

Augen- und HNO-ärztlicher Notdienst 
Mi. und Fr. (außer an Feiertagen) 16 bis 18 Uhr 

Sa., So. und Feiertage 10 bis 12 Uhr 
Die diensthabende Praxis erfragen Sie bitte unter der  

kostenlosen Rufnummer 116 117.

Notdienst der Tierärzte 
Tel. 0481/85823998 (Ortstarif) oder 

tiernotdienst.sh

Der Apotheken-Notdienstfinder 
Tel.: 0800 00 22 8 33 (kostenlos) oder 
Handy: 22 8 33 (max. 69 ct./Min.) oder 

www.aponet.de
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